
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 18. Dezember 2007 

 

 Nr. 2007/2176   

Schwager Theater, Christoph Schwager, 4703 Kestenholz: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an die 

Kleintheatersaison 2007/2008 

  

1. Erwägungen 

Das Schwager Theater, Christoph Schwager, Kestenholz, ersucht um einen Beitrag aus dem Lotte-

rie-Fonds an das Kleintheaterprogramm 2007/2008. Das Programm sieht 12 Gastspiele im Bereich 

musikalisches und mimisches Theater vor. Mit Veronika Medici, Tanja Baumberger und Schertenleib 

& Seele treten auch Kunstschaffende aus dem Kanton Solothurn auf. Das Budget sieht Ausgaben 

von Fr. 82'200.--  und Einnahmen von Fr. 69'400.-- vor. Daraus resultiert ein Defizit von Fr. 

12'800.--. 

2. Beschluss 

2.1 Dem Schwager Theater, Christoph Schwager, Kestenholz, ist an das Kleintheaterprogramm 

2007/2008 eine Defizitdeckungsgarantie von Fr. 10'000.-- aus dem Lotterie-Fonds 

zugesprochen. In den Werbeunterlagen und in der Publikation selbst ist mit dem Logo 

SoKultur auf das Kulturengagement des Kantons Solothurn hinzuweisen. Das Merkblatt für 

Kulturveranstalter zum Einsatz des Logos ist unter www.sokultur.ch abrufbar. 

2.2 Grössere Differenzen (grösser +/- 10 %) zwischen Voranschlag und Schlussabrechnung 

sind schriftlich zu begründen. Weichen die abgerechneten Leistungen – ohne schlüssige 

Begründung – vom budgetierten Aufwand/Ertrag ab, ist die Abteilung Lotterie- und Sport-

Toto-Fonds ermächtigt, den zugesicherten Beitrag zu kürzen. 

2.3 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Beitrag, unter Vorbehalt 

von Ziffer 2.2, nach Erhalt der Schlussabrechnung und eines Einzahlungsscheines zulasten 

des Kontos 233003 „Lotterie-Fonds“ anzuweisen. 

 

http://www.sokultur.ch/
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Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 
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Verteiler 

Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn (3) rl/Schwager.doc 

Kultur Schloss Waldegg, Amt für Kultur und Sport (7) 

Schwager Theater, Christoph Schwager, Stockackerstrasse 38, 4703 Kestenholz  
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